
Allgemeine Liefer- und Geschäftsbedingungen von Thomas Pflaum, Wilhelmstraße 30, 
44575 Castrop-Rauxel, Deutschland

Allgemeines

1. Die nachfolgenden Allgemeinen Liefer- und Geschäftsbedingungen (im folgenden 
AGB genannt) gelten für alle vom Fotografen durchgeführten Aufträge, Angebote, Lie- 
ferungen und Leistungen.

2. Sie gelten als vereinbart mit Entgegennahme der Lieferung oder Leistung bzw. des 
Angebots des Fotografen durch den Kunden/Auftraggeber, spätestens jedoch mit der 
Annahme des Bildmaterials zur Veröffentlichung.

3. Wenn der Kunde/Auftraggeber den AGB widersprechen will, ist dieses schriftlich bin- 
nen drei Werktagen zu erklären. Abweichenden Geschäftsbedingungen des Kunden/ 
Auftraggebers wird hiermit widersprochen. Abweichende Geschäftsbedingungen des 
Kunden/Auftraggebers erlangen keine Gültigkeit, es sei denn, dass der Fotograf diese 
schriftlich anerkennt.

4. Die AGB gelten im Rahmen einer laufenden Geschäftsbeziehung auch ohne aus- 
drückliche Einbeziehung auch für alle zukünftigen Aufträge, Angebote, Lieferungen 
und Leistungen des Fotografen.

II. Produktionsaufträge

1. Kostenvoranschläge des Bildautors sind unverbindlich. Kostenerhöhungen braucht 
der Bildautor nur anzuzeigen, wenn eine Überschreitung der ursprünglich veranschlag- 
ten Gesamtkosten um mehr als 15% zu erwarten ist.

2. Der Auftraggeber darf dem Bildautor für die Aufnahmearbeiten nur solche Objekte 
und Vorlagen überlassen, zu deren Verwendung er berechtigt ist und die frei sind von 
Rechten Dritter. Der Auftraggeber hat den Bildautoren von Ersatzansprüchen Dritter
freizustellen, die aus der Verletzung dieser Pflicht resultieren.

3. Muß bei der Auftragsabwicklung die Leistung eines Dritten in Anspruch genommen 
oder ein sonstiger Vertrag mit Dritten abgeschlossen werden, ist der Bildautor bevoll- 
mächtigt, die entsprechenden Verpflichtungen im Namen und für Rechnung des Auf- 
traggebers einzugehen.

4. Der Bildautor wählt die Bilder aus, die er dem Auftraggeber bei Abschluss der Pro- 
duktion zur Abnahme vorlegt. Nutzungsrechte werden nur an den Bildern eingeräumt, 
die der Auftraggeber als vertragsgemäß abnimmt. Mängelrügen müssen schriftlich 
erfolgen und spätestens zwei Wochen nach Ablieferung der Bilder bei dem Bildautor 
eingegangen sein. Nach Ablauf dieser Frist gelten die Bilder als vertragsgemäß und



mängelfrei abgenommen.

III. Produktionshonorar und Nebenkosten

1. Wird die für die Aufnahmearbeiten vorgesehene Zeit aus Gründen, die der Bildautor 
nicht zu vertreten hat, wesentlich überschritten, so ist ein vereinbartes Pauschalhonorar 
entsprechend zu erhöhen. Ist ein Zeithonorar vereinbart, so erhält der Bildautor auch 
für die Zeit, um die sich die Aufnahmearbeiten verlängern, den vereinbarten Stunden- 
oder Tagessatz.

2. Der Auftraggeber hat zusätzlich zu dem geschuldeten Honorar die Nebenkosten zu 
erstatten, die dem Bildautor im Zusammenhang mit der Auftragsdurchführung entste- 
hen. Z.B. Material- und Laborkosten, Modellhonorare, Kosten für erforderliche Requisi- 
ten, Reisekosten, erforderliche Spesen etc. sind nicht im Honorar enthalten und gehen 
zu Lasten des Auftraggebers.

3. Das Produktionshonorar ist bei Ablieferung der Bilder fällig. Wird eine Bildprodukti- 
on in Teilen abgeliefert, ist das entsprechende Teilhonorar jeweils bei Ablieferung eines 
Teiles fällig. Erstreckt sich die Ausführung eines Auftrags über einen längeren Zeitraum, 
kann der Bildautor Abschlagszahlungen entsprechend dem erbrachten Arbeitsaufwand 
verlangen.

4. Zu den vom Auftraggeber zu zahlenden Honoraren, Gebühren und Kosten kommt 
die Mehrwertsteuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe hinzu.

5. Die zu übertragenden Nutzungsrechte erwirbt der Auftraggeber erst mit der vollstän- 
digen Bezahlung des Honorars und der Erstattung sämtlicher Nebenkosten.

IV. Überlassenes Bildmaterial

1. Die AGB gelten für jegliches dem Kunden überlassenes Bildmaterial, gleich in wel- 
cher Schaffensstufe oder in welcher technischen Form sie vorliegen. Sie gelten insbe- 
sondere auch für elektronisches oder digital erstelltes und/oder übermitteltes Bildmate- 
rial.

2. Der Kunde erkennt an, dass es sich bei dem vom Fotografen gelieferten Bildmaterial 
um urheberrechtlich geschützte Lichtbildwerke i.S. v. § 2, Abs. 1 Ziff. 5 Urheberrechts- 
gesetz handelt.

3. Vom Kunden in Auftrag gegebene Gestaltungsvorschläge oder Konzeptionen sind 
eigenständige Leistungen, die zu vergüten sind.

4. Das überlassene Bildmaterial bleibt Eigentum des Fotografen, und zwar auch in dem 
Fall, dass Schadensersatz hierfür geleistet wird.



5. Der Kunde hat das Bildmaterial sorgfältig und pfleglich zu behandeln und darf es an 
Dritte nur zu geschäftsinternen Zwecken der Sichtung, Auswahl und technischen Verar- 
beitung weitergeben.

6. Reklamationen, die den Inhalt der gelieferten Sendung oder Inhalt, Qualität oder 
Zustand des Bildmaterials betreffen, sind innerhalb von 48 Stunden nach Empfang mit- 
zuteilen. Anderenfalls gilt das Bildmaterial als ordnungsgemäß, vertragsgemäß und wie 
verzeichnet zugegangen.

7. Eine Aufbewahrungspflicht digitaler Datensätze seitens des Fotografen über diesen 
Zeitpunkt hinaus besteht nicht, kann jedoch gegen Entgeld (pro Foto und Jahr) verein- 
bart werden.

V. Printverkauf (Verkauf von Lichtbildwerken als Fotoabzug, Ausbelichtung, 
Ausdruck, Vergrößerung o. ä.)

1. Mit dem Kauf eines Prints erwirbt der Käufer das dingliche Eigentum an diesem. 
Weitergehende Nutzungsrechte werden nicht übertragen. Jegliche Reproduktion (Ver- 
vielfältigung), Verbreitung, Vermietung, öffentliche Zugänglichmachung oder sonstige 
analoge oder digitale Verwertung sind nicht gestattet, können jedoch gegen die Zah- 
lung einer Vergütung vereinbart werden.

2. Auch die öffentliche Ausstellung von erworbenen Fotografien (Prints) kann im Einzel- 
fall der Zustimmung des Bildautoren bedürfen.

3. Der Käufer darf das Werk beliebig weiterverkaufen.

4. Der im webshop von Dampfzeit ausgewiesene Kaufpreis gilt für die Hängung in 
Privaträumen. Bei einer Hängung in öffentlich zugänglichen Räumen ist eine zusätzliche 
Vergütung zuvor zu vereinbaren.

4.1 Ihre Bestellung stellt ein Angebot zum Abschluß eines Kaufvertrages dar. Wenn Sie 
eine Bestellung abgeben, erhalten Sie eine email, die den Eingang der Bestellung 
bestätigt und deren Einzelheiten aufführt. Diese Bestätigung stellt keine Annahme des 
Kaufangebots dar. Der Kaufvertrag kommt dann zustande, wenn das bestellte Produkt 
(Ware) bezahlt und an Sie versendet worden ist. Produkte werden nur in haushaltsübli- 
chen Mengen verkauft.

4.2 Wir fertigen das Produkt nach Ihren Wünschen an, daher ist der Kaufpreis zzgl. der
in der Bestellbestätigung genannten Versandkosten per Banküberweisung im Voraus 
zu entrichten.

4.3 Widerrufsrecht - Ihre Vertragserklärung können Sie binnen 14 Tagen in Textform 
(Brief, Fax oder email) widerrufen, ohne Gründe anzugeben, die Frist beginnt mit dem 
Eingang des Produkts beim Besteller. Der Widerruf, dessen Frist mit der rechtzeitigen



Absendung gewahrt ist, ist zu richten an: Thomas Pflaum, Wilhelmstraße 30, 44575 
Castrop-Rauxel, mail@tompflaum.com, fax +49-2305-12834.

Bitte beachten Sie, daß bei Produkten, die speziell für Sie angefertigt sind (z. B. indi- 
viduelle Größe des Produkts, individuelles Ausbelichtungs- oder Ausdruckverfahren, 
individuelle Präsentationsform wie z. B. Passepartout oder Rahmung u. a.), das Recht 
zum Widerruf ausgeschlossen ist, da die Produkte individuell nach Ihren Wünschen und 
Maßgaben individuell angefertigt worden sind. Für individuelle Produkte ist ein Recht 
zum Widerruf des Auftrages nach § 312 d Abs. 4 Nr. 1 BGB (Widerrufs- und Rückgabe- 
recht bei Fernabsatzverträgen) ausgeschlossen

4.4.
Beginn der Widerrufsbelehrung - des Widerrufsrechts:  Sie können Ihre Vertrags-
erklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief,
Fax, E-Mail) oder – wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird – auch durch
Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehren- 
den Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch 
nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung
mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312 g Absatz 1 Satz 1 
BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt 
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache.

Der Widerruf ist zu richten an: Thomas Pflaum, Wilhelmstraße 30, 44575 Cas- 
rop-Rauxel, Deutschland, Fax +49-02305-12834, mail@tompflaum.com.

Widerrufsfolgen: Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszu- 
geben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z. B. Gebrauchs- 
vorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewäh- 
ren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die 
Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur 
leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der 
Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der Funktions- 
weise hinausgeht. Unter „Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise“ versteht
man das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft 
möglich und üblich ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen 
ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten zurück- 
zusenden. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn 
Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.



Muster-Widerrufsformular

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 
senden Sie es zurück.

An
 .....................................................................................................................................
 .....................................................................................................................................
 .....................................................................................................................................
 .....................................................................................................................................
(Name, Anschrift, ggf. Telefaxnummer und E-Mailadresse des Unternehmers)

Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren / die Erbringung der folgenden Dienstleistung:
 .....................................................................................................................................
 .....................................................................................................................................
(Name der Ware, ggf. Bestellnummer und Preis)

Ware bestellt am:
 ..........................................................................................................................  Datum

Ware erhalten am:
 ..........................................................................................................................  Datum

Name und Anschrift des Verbrauchers
 .....................................................................................................................................
 .....................................................................................................................................
 .....................................................................................................................................

 ...........................................................................................................................Datum

 .....................................................................................................................................
Unterschrift Kunde (nur bei schriftlichem Widerruf)

- Ende der Widerufsbelehrung

VI. Nutzungsrechte

1. Der Kunde erwirbt grundsätzlich nur ein einfaches Nutzungsrecht zur einmaligen 
Verwendung.

2. Ausschließliche Nutzungsrechte, medienbezogene oder räumliche Exklusivrechte 
oder Sperrfristen müssen gesondert vereinbart werden und bedingen einen Aufschlag



von mindestens 100 % auf das jeweilige Grundhonorar. Ungeachtet des Umfanges der 
im Einzelfall eingeräumten Nutzungsrechte, bleibt der Bildautor berechtigt, die Bilder 
im Rahmen seiner Eigenwerbung zu verwenden.

3. Mit der Lieferung wird lediglich das Nutzungsrecht übertragen für die einmalige Nut- 
zung des Bildmaterials zu dem vom Kunden angegebenen Zweck und in der Publikati- 
on und in dem Medium oder Datenträger, welche/-s/-n der Kunde angegeben hat oder 
welche/-s/-r sich aus den Umständen der Auftragserteilung ergibt. Im Zweifelsfall ist 
maßgeblich das Objekt (Zeitung, Zeitschrift usw.), für das das Bildmaterial ausweislich 
des Lieferscheins oder der Versandadresse zur Verfügung gestellt worden ist.

4. Das Vervielfältigungs- und Verbreitungsrecht an Personenbildern (Bildnissen) bleibt 
dem Bildautor vorbehalten. Auch der Besteller, der Abgebildete und dessen Angehöri- 
ge, dürfen die Bildnisse nur mit Zustimmung des Bildautoren nutzen.

5. Jede über Ziffer VI AGB hinausgehende Nutzung, Verwertung, Vervielfältigung, 
Verbreitung oder Veröffentlichung ist honorarpflichtig und bedarf der vorherigen aus- 
drücklichen Zustimmung des Fotografen. Das gilt insbesondere für:

· eine Zweitverwertung oder Zweitveröffentlichung, insbesondere in Sammelbänden, 
produktbegleitenden Prospekten, bei Werbemaßnahmen oder bei sonstigen Nachdru- 
cken

· jegliche Bearbeitung, Änderung oder Umgestaltung des Bildmaterials

· die Digitalisierung, Speicherung oder Duplizierung des Bildmaterials auf Datenträgern 
aller Art (z.B. magnetische, optische, magnetooptische oder elektronische Trägermedi- 
en wie CD-ROM, DVD, Festplatten, Arbeitsspeicher, Mikrofilm etc.), soweit dieses nicht 
nur der technischen Verarbeitung des Bildmaterials gem. Ziff. VI, Abs. 3 AGB dient

· jegliche Vervielfältigung oder Nutzung der Bilddaten auf CD-ROM, DVD oder ähnli- 
chen Datenträgern

· jegliche Aufnahme oder Wiedergabe der Bilddaten im Internet oder in Online-Daten- 
banken oder in anderen elektronischen Archiven (auch soweit es sich um interne elekt- 
ronische Archive des Kunden handelt)

· die Weitergabe des digitalisierten Bildmaterials im Wege der Datenfernübertragung 
oder auf Datenträgern, die zur öffentlichen Wiedergabe auf Bildschirmen oder zur Her- 
stellung von Hardcopies geeignet sind.

6. Veränderungen des Bildmaterials durch Foto-Composing, Montage oder durch elek- 
tronische Hilfsmittel zur Erstellung eines neuen urheberrechtlich geschützten Werkes 
sind nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des Fotografen und nur bei Kenn- 
zeichnung mit [M] gestattet. Auch darf das Bildmaterial nicht abgezeichnet, nachge- 
stellt fotografiert oder anderweitig als Motiv benutzt werden.



7. Der Kunde ist nicht berechtigt, die ihm eingeräumten Nutzungsrechte ganz oder teil- 
weise auf Dritte, auch nicht auf andere Konzern- oder Tochterunternehmen, zu über- 
tragen.

8. Jegliche Nutzung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials ist nur gestattet 
unter der Voraussetzung der Anbringung des vom Fotografen vorgegebenen Urheber- 
vermerks in zweifelsfreier Zuordnung zum jeweiligen Bild.

VII. Haftung

1. Der Fotograf übernimmt keine Haftung für die Verletzung von Rechten abgebildeter 
Personen oder Objekte, es sei denn, es wird ein entsprechend unterzeichnetes Relea- 
se-Formular beigefügt. Der Erwerb von Nutzungsrechten über das fotografische Urhe- 
berrecht hinaus sowie die Einholung von Veröffentlichungsgenehmigungen bei Samm- 
lungen, Museen etc. obliegt dem Kunden.

2. Ab dem Zeitpunkt der ordnungsgemäßen Lieferung des Bildmaterials ist der Kunde 
für dessen sachgemäße Verwendung verantwortlich.

VIII. Honorare

1. Es gilt das vereinbarte Honorar. Ist kein Honorar vereinbart worden, bestimmt es sich 
nach der jeweils aktuellen Bildhonorarübersicht der Mittelstandsgemeinschaft Foto-
Marketing (MFM). Das Honorar versteht sich zuzüglich der jeweils gültigen Mehr- 
wertsteuer.

2. Das Honorar gilt nur für die einmalige Nutzung des Bildmaterials zu dem verein- 
barten Zweck: gemäß Ziff. VI, Abs. 2 oder Abs. 3 AGB. Soll das Honorar auch für eine 
weitergehende Nutzung bestimmt sein, ist dieses schriftlich zu vereinbaren.

3. Das Honorar gemäß Ziff. VIII, Abs.1 AGB ist auch dann in voller Höhe zu zahlen, 
wenn das in Auftrag gegebene und gelieferte Bildmaterial nicht veröffentlicht wird. Bei 
Verwendung der Aufnahmen als Arbeitsvorlage für Layout- und Präsentationszwecke 
fällt vorbehaltlich einer abweichenden Vereinbarung ein Honorar von mindestens EUR 
100,00 pro Aufnahme an.

4. Eine Aufrechnung oder die Ausübung des Zurückbehaltungsrechts ist nur gegenüber 
unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen des Kunden zulässig. Zu- 
lässig ist außerdem die Aufrechnung mit bestrittenen aber entscheidungsreifen Gegen- 
forderungen.

5. Übersteigt das Honorar nach Anstrich das vereinbarte Produktions- bzw. Garan- tie-
Honorar, so erhält der Fotograf den Differenzbetrag ausbezahlt, es sei denn, ande- res 
ist zuvor schriftlich vereinbart worden.



IX. Rückgabe des Bildmaterials

1. Analoges Bildmaterial ist in der gelieferten Form unverzüglich nach der Veröffentli- 
chung oder der vereinbarten Nutzung, spätestens jedoch 3 Monate nach dem Liefer- 
datum, unaufgefordert zurückzusenden; beizufügen sind zwei Belegexemplare. Eine 
Verlängerung der 3-Monatsfrist bedarf der schriftlichen Genehmigung des Fotografen.

2. Digitale Daten sind nach Abschluss der Nutzung grundsätzlich zu löschen bzw. sind 
die Datenträger zu vernichten. Der Fotograf haftet nicht für den Bestand und/oder die 
Möglichkeit einer erneuten Lieferung der Daten.

3. Überlässt der Fotograf auf Anforderung des Kunden oder mit dessen Einverständnis 
Bildmaterial lediglich zum Zwecke der Prüfung, ob eine Nutzung oder Veröffentlichung 
in Betracht kommt, hat der Kunde analoges Bildmaterials spätestens innerhalb eines 
Monats nach Erhalt zurückzugeben, sofern auf dem Lieferschein keine andere Frist ver- 
merkt ist. Digitale Daten sind zu löschen bzw. sind die Datenträger zu vernichten oder 
zurückzugeben. Eine Verlängerung dieser Frist ist nur wirksam, wenn sie vom Fotogra- 
fen schriftlich bestätigt worden ist.

4. Die Rücksendung des Bildmaterials erfolgt durch den Kunden auf dessen Kosten in 
branchenüblicher Verpackung. Der Kunde trägt das Risiko des Verlusts oder der Be- 
schädigung während des Transports bis zum Eingang beim Fotografen.

X. Vertragsstrafe, Blockierung, Schadensersatz

1. Bei jeglicher unberechtigten (ohne Zustimmung des Fotografen erfolgten) Nutzung, 
Verwendung, Wiedergabe oder Weitergabe des Bildmaterials ist für jeden Einzelfall 
eine Vertragsstrafe in Höhe des fünffachen Nutzungshonorars zu zahlen, vorbehaltlich 
weitergehender Schadensersatzansprüche.

2. Bei unterlassenem, unvollständigem, falsch platziertem oder nicht zuordnungsfähi- 
gem Urhebervermerk ist ein Aufschlag in Höhe von 100 % des Nutzungshonorars zu 
zahlen.

3. Bei nicht rechtzeitiger Rückgabe des Bildmaterials (Blockierung) ist für die Zeit nach 
Ablauf der in Ziff. IX, Abs. 1. oder 2. AGB gesetzten Fristen eine Vertragsstrafe zu zah- 
len in Höhe von

· EUR 2,50 pro Tag und Bild für s/w- oder Color-Abzüge oder Dia-Duplikate

· EUR 5,00 pro Tag und Bild für Dias, Negative oder andere Unikate.

4. Für beschädigtes, zerstörtes oder abhanden gekommenes Bildmaterial ist Schadens- 
ersatz zu leisten, ohne dass der Fotograf die Höhe des Schadens nachzuweisen hat, in 
Höhe von



· EUR 40,00 pro s/w- oder Colorabzug oder KB-Dia-Duplikat
· EUR 125.00 pro Mittel- oder Großformat -Dia -Duplikat
· EUR 750,00 pro Dia-Original. Negativ oder anderem Unikat
· EUR 1500,00 pro nicht wiederholbarem Dia, Negativ oder anderem Unikat.

Bei Beschädigungen sind die Sätze entsprechend dem Grad der Beschädigung und dem 
Umfang der weiteren Nutzungsmöglichkeit herabzusetzen. Seiden Vertragsparteien 
bleibt der Nachweis vorbehalten, dass ein höherer bzw. geringerer oder gar kein Scha- 
den eingetreten ist.

5. Bei fehlendem Belegexemplar oder bei Abrechnung ohne Belegexemplar oder bei 
Abrechnung ohne Angabe welches Bild an welcher Stelle in welcher Publikation ver- 
wendet worden ist, ist eine Vertragsstrafe in Höhe von 50 % des Nutzungshonorars zu 
zahlen.

6. Durch die in Ziffer X AGB vorgesehenen Zahlungen werden keinerlei Nutzungsrech- 
te begründet.

XI. Schlussbestimmungen

1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland als vereinbart, und zwar auch bei 
Lieferungen ins Ausland.

2. Nebenabreden zum Vertrag oder zu diesen AGB bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform.

3. Die etwaige Nichtigkeit bzw. Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen 
dieser AGB berührt nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. Die Parteien 
verpflichten sich, die ungültige Bestimmung durch eine sinnentsprechende wirksame 
Bestimmung zu ersetzen, die der angestrebten Regelung wirtschaftlich und juristisch 
am nächsten kommt.

4. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, wenn der Kunde/Auftraggeber Vollkaufmann ist, 
der Wohnsitz des Fotografen.

agb/form 04-2018




